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Überarbeitung des örtlichen Entwicklungskonzeptes  
und Flächenwidmungsplan-Neuerstellung 
Das Entwicklungskonzept der Gemeinde samt Flächenwidmungsplan hat bis 2011 seine Gültigkeit. 
Der Gemeinderat möchte jedoch zeitgerecht mit der Überarbeitung beginnen, sodass im Laufe des 
nächsten Jahres die Rechtswirksamkeit dieser Pläne gegeben sein wird.  
Vor 2 Jahren wurde DI. Dr. Hauser Christoph aus Vöcklabruck zum neuen Ortsplaner der Gemeinde 
bestellt. Er wird den Überarbeitungsprozess begleiten und die erforderlichen Pläne, Festlegungen und 
Ziele zu Papier bringen. 
 
Wünsche und Anregungen zum neuen Flächenwidmungsplan 
Zwecks Neuwidmung von Bauland sowie zur Berücksichtigung sonstiger Widmungen/Festlegungen  ist 
die gesamte Bevölkerung eingeladen, ihre Wünsche und Anregungen bekannt zu geben. 
Diese können bis Donnerstag 10. Juni 2010 (Gemeinderatsklausur am 11.6.)  im Gemeindeamt zu den 
Öffnungszeiten eingebracht werden. 
Entsprechende Formulare liegen im Gemeindeamt auf – wo Sie seitens des Bürgermeisters und der 
Amtsleitung noch nähere Informationen erhalten!  
Bitte nehmen Sie von diesem Angebot Gebrauch – auch wenn von Vornherein klar ist, dass nicht alle 
Wünsche genehmigt werden können!  
 
Information der Polizei Frankenmarkt 
In den letzten Wochen reisten tausende Menschen einer bestimmten Volksgruppe aus Rumänien ein. 
Sie gehören organisierten Bettlerbanden an. Bereits in ihrem Heimatland erhalten sie kopierte in Folie 
verpackte Zettel auf denen von Bränden, Hochwasser, kranken oder hungernden Kindern berichtet wird. 
Sie wissen von der teilweise naiven Spendenfreudigkeit unserer Bürger und erlösen aus der Bettelei 
täglich mehr als 50 €. Einen Teil davon müssen sie an den Organisator abliefern. Bitte geben Sie den 
Personen gegebenenfalls vor der Haustüre Speis und Trank aber kein Geld.  
Vor einigen Monaten traten bekannte Inländer auf. Sie begehrten unter dem Vorwand, Wasserproben 
nehmen zu wollen, Einlass. Weisen sie solche Personen, wie auch jegliche andere Hausierer weg.  
Um den 20. April 2010 erhielten wieder zahlreiche Bewohner Schreiben, in denen ihnen ein Gewinn von 
1000 €  zugesichert wird. Die Gewinnübernahme soll am 29.05.2010 während einer Busfahrt erfolgen. 
Werfen Sie dieses Schreiben von Dr. Moser & Partner weg. Schlichtweg: Sie haben nichts gewonnen, 
sondern werden nur zu einer Werbefahrt gelockt. 
Zum Abschluss appellieren wir noch an die Damen. Bitte geben Sie in den Supermärkten nie die 
Handtasche mit der Geldbörse in den Einkaufswagen und verwahren sie den Zettel mit dem PIN-CODE 
Ihrer Bankomatkarte höchstens zu Hause versteckt auf. Täglich werden in Österreich Leute im Markt 
abgelenkt, die Geldtasche gestohlen und mit dem mitgeführten Code hohe Geldbeträge behoben. 
 
 
Baugrundverkauf in Grubleitenpoint 
In Grubleitenpoint (ca. 100 m vor der "Gifthütte") wird nachwievor ein 678 m² großes Baugrundstück aus 
einer Verlassenschaft zum Verkauf angeboten. Zufahrt und Kanalanschluss sind gegeben. Für die 
Wasserversorgung ist ein eigener Brunnen notwendig. Der Kaufpreis beträgt € 17.500,--. Das 
Bewertungsgutachten mit Kontaktadresse liegt im Gemeindeamt auf und kann darin Einsicht genommen 
werden. Es besteht darüber hinaus die Möglichkeit auch das angrenzende Grundstück zu erwerben, 
womit eine Bauplatzgröße von über 1000 m² gegeben ist.  
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Neuregelung Gras(Grün)schnitt-Entsorgung 
Im ASZ Vöcklamarkt wird ab sofort kein Grünschnitt von auswärtigen Gemeinden mehr angenommen – 
weil Vöcklamarkt die Kosten dazu alleine trägt. 
Die Gemeinde bietet daher an, den Rasenschnitt im neuen überdachten Friedhofscontainer – beim 
Bauhof – abgeben zu können. 
Bitte verteilen Sie das Grüngut gleichmäßig, damit keine Fäulnis und Geruchsbelästigung entsteht! 
Baum- und Strauchschnitt (Gehölz) kann wie bisher in den aufgestellten Ladewagen vor dem 
Bauhofplatz eingebracht werden.  
 
Erhebung zur Einführung der Biotonne 
 
Das Land Oö. (Oö. Abfallwirtschaftsgesetz 2009, LGBl. 71/2009) schreibt der Gemeinde Fornach die 
Einführung einer "Biotonne" – zumindest für die zentralen Siedlungsbereiche  vor. 
Biogene Abfälle sind ein wertvoller Rohstoff, der entweder durch Kompostierung oder Energiegewinnung 
einen wichtigen Beitrag zum Boden- und Klimaschutz liefert. 
Biomüll (Speisereste, Gartenabfälle, Grünschnitt) darf ja aufgrund früherer Bestimmungen nicht über die 
Hausmülltonne entsorgt werden. Es ist aber ein gewisser Biomüllanteil in den Hausmülltonnen 
feststellbar. Weil die Biomüllverwertung für den Bezirksabfallverband – der u.a. von den Gemeinden 
mitfinanziert wird, wesentlich günstiger kommt und wertvolle Rohstoffe liefert,  ist – soferne in den 
Haushalten keine Eigenkompostierung durchgeführt wird –  die Biotonne zu verwenden!  
Biotonnenbehälter werden mit 60 l Inhalt angeboten. Die Kosten für eine 14-tägige Abfuhr belaufen sich 
bei vorsichtiger Schätzung auf rund € 80,-- pro Jahr – das sind ca. € 3,-- pro Abfuhr. Ein Teil davon wird 
über den allgemeinen Abfallbehandlungsbeitrag finanziert. 
Weiters kann das Abfuhrintervall der Hausmülltonne von 4 auf 8 Wochen verlängert werden, was rund 
€ 30,-- Ersparnis bringt. Die Mehrkosten für eine Biotonne betragen somit lediglich rund € 26,-- pro Jahr 
für 26 Entleerungen, was € 1,-- pro Abfuhr entspricht. Dieser Betrag kann einem die Umwelt wohl wert 
sein!  
Falls die Biotonne nicht in Anspruch genommen wird, besteht die Verpflichtung zur ordnungsgemäßen 
Eigenkompostierung, welche schriftlich zu erklären ist und behördlich überprüft wird! 
 
Bitte geben Sie bis längstens Freitag, 18.6.2010 mit untenstehendem Abschnitt bekannt, ob Sie die 
Biotonne in Anspruch nehmen werden oder eine  ordnungsgemäße Eigenkompostierung durchführen! 
 

Diese Erklärung ist von jedem Haushalt abzugeben! 
 
--------------    Bitte hier abtrennen – bis 18.6. dem Gemeindeamt/Briefkasten – übermitteln!     --------------- 
 
 
 
_________________________________      ___________________ 
Name, Anschrift, Tel. Nr. (für Rückfragen)                  Datum    
 
 
Ich/Wir erklären hiermit 
 
    O die Biotonne der Gemeinde in Anspruch zu nehmen! 
 
 
    O eine ordnungsgemäße Eigenkompostierung der Bioabfälle 
     vorzunehmen!  
 
 
 
 

__________________________________ 
Unterschrift 
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Gesunde Gemeinde Fornach  
 

Stammtisch für Pflegende Angehörige 
 
Nächster Termin: Donnerstag, 10. Juni, 20 Uhr im GH Rauchenschwandner (Grüner Baum) in 
Vöcklamarkt mit gemütlichem Abschluss! 
Leitung: DGKS Hermine Gebetsberger, Tel. 0676/35 15 979 und Maria Six, Vöcklamarkt    
 
Blutspendeaktion in Vöcklamarkt 
Von Mittwoch, 26. bis Freitag, 28. Mai 2010 findet in Vöcklamarkt eine Blutspendeaktion des Roten 
Kreuzes Oö. statt. Blutabnahme ist jeweils von 15:30 – 20:30 Uhr in der Volksschule Vöcklamarkt.  
 
 

ALTENBETREUUNGSSCHULE DES LANDES OBERÖSTERREICH 
                Hauptstraße 18                                                                                                               Tel.  (0) 7735/20047 
                A-4673 Gaspoltshofen                                                                                                    Fax. (0) 7735/20047 
 
Stufen-Ausbildung Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit (berufsbegleitend, Dauer: 3 Jahre) 
Infoabend: Do, 30.9.2010, 18 Uhr, ABS Gaspoltshofen; Beginn 11.11.2010 
 
Ausbildung Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit (Ganzjahresausbildung, Dauer: 2 Jahre) 
Infoabend: Do, 8.7.2010, 18 Uhr, Landw. Fachschule Andorf; Beginn 27.10.2010  
Beginn in Gaspoltshofen: Frühjahr oder Herbst 2011 – Bewerbungen werden bereits entgegen 
genommen! 

 
Seminar "Rauchfrei in 5 Stunden"   
Die "Plattform rauchfreie Gemeinde" bietet am Samstag, 26. Juni oder 7. August 2010  um 10 Uhr im 
Hotel Lohninger-Schober in Hipping ein Seminar "Rauchfrei in fünf Stunden – ohne 
Entzugserscheinungen oder Gewichtsprobleme" an. Seminarleitung: Gabriela Schwab;  Kosten: € 140,--  
Das Seminar ist für Lehrlinge sowie Jugendliche bis zum 21. Lebensjahr, für werdende und stillende 
Mütter kostenlos!  Anmeldung, weitere Termine und Info unter: Tel. 0800-21 00 23 ! 
 
Tenniskurse und Tennisunterricht in der Doppelmühle (Tennisplatz GH Erlinger) 
Schmid Rased, Fornach 31 (Lohninger) bietet Tennisunterricht auf dem Tennisplatz in der Doppelmühle 
an. Infos und nähere Auskünfte unter der Tel. 0650/28 44 931 !  
 
Radwandertag in Vöcklamarkt 
Am Sonntag, 13. Juni 2010 findet ein Radwandertag in Vöcklamarkt statt. Start ist von 8:30 – 10 Uhr 
beim Gasthaus Fellner, Vöcklamarkt. Die Strecke führt über Redl, Jochling nach Timelkam (Rast) – und 
zurück über Weiterschwang – Witzling nach Vöcklamarkt. 
 
1. Vöcklamarkter Kunstrasen-Kleinfeld-Fußballturnier des ACV  
am Donnerstag, 3. Juni 2010 (Fronleichnam) im Fußballstadion Vöcklamarkt; Beginn ca. 15 Uhr 
Kleinfeldturnier mit 5 Spielern u. 1 Tormann – Finalspiele bei Flutlicht! 
Eingeladen sind alle Vereine, Feuerwehren, Firmen, Stammtisch- und Hobbymannschaften. 
Anmeldemöglichkeit ist bei Leprich Hans-Peter, 0664/73 515 306 oder Fritz Lehner, 0664 55 14 808 zu 
erfragen!  
 
Betreubares Wohnen in Frankenmarkt 
Im August 2009 wurde mit dem Bauarbeiten für das „Betreubare Wohnen“ im Bereich des Feldweges 
neben dem neuen Alten- und Pflegeheim Frankenmarkt begonnen. Der Bau ist mittlerweile soweit 
fortgeschritten, dass die 15 Wohnungen bis September 2010 bezugsfertig sein werden. Die Wohnungen 
haben eine Größe von  52 m², sind barrierefrei und behindertengerecht über eine zentrale Liftanlage 
erreichbar. Miet-, Betriebs- und Betreuungskosten werden sich auf ca.  € 480,-- mtl. belaufen. Bei 
sozialer Bedürftigkeit kann um Wohnbeihilfe angesucht werden. 
Da noch Wohnungen frei sind,  können sich Interessenten bei der Marktgemeinde Frankenmarkt, AL 
Wimmesberger, Tel. 07684/6255-12 melden und nähere Infos erfahren!  
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Stellenangebote 
Firma Rauchenzauner KG – zum sofortigen Eintritt: 
1 Tischler 
1 Mitarbeiter für die Qualitätssicherung 
1 Betriebsschlosser 
1 Maschineneinsteller/in im Zweischichtbetrieb 
Bewerbungen an: Fa. Rauchenzauner, Mühlberg 5, 4890 Frankenmarkt, Tel. 07684/6054-11 
(Frau Simone Pichler)! 
 
      7. Vöcklataler Motorrad-Wallfahrt 
 

Anmeldungen schriftlich an: 
 
Region Vöcklatal, 
Haselbachstr. 16,  
4873 Frankenburg oder  
am Veranstaltungstag im  
GH Grüner Baum! 
 
Unter allen Teilnehmern 
werden Sachpreise und 
Benzingutscheine verlost! 
 
Die größte Gruppe wird mit 
einem Fass Bier prämiert !  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Petersfeuer – Vorankündigung 
 
am Freitag, 25. Juni 2010 ab 19:00 Uhr – bei jeder Witterung! 
Ort: Wiese oberhalb vom "Lohninger-Stall"  
Für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist gesorgt! 
 
Wer geeignetes "Feuerholz" hat, möge dies im GH Lohninger, Tel. 5014 
(Schmid Thomas) melden – wird abgeholt!  
 
 



- 6 - 
 
Spiegel-Spielgruppe sucht Leiterinnen 
Die Spiegel-Spielgruppe für Kinder bis zum Kindergartenalter wird im Mehrzweckraum der Gemeinde 
sehr gut angenommen und von den Leiterinnen bestens geführt. 
Für Herbst 2010 werden zwei neue Mütter gesucht, um die Spielgruppe zu leiten. 
Interessierte mögen sich dazu bei Marianne Steindl, Grubleitenpoint – Tel. 5124 melden!  
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Frühlingszeit ist Jungtierzeit  
 
Auch nach diesem harten Winter wurde es wieder Frühling. Es ist wieder warm, die ersten Blumen 
blühen und allerorts sprießt frisches Grün. In der Tierwelt stellt sich Nachwuchs ein und vom 
Froschlaich und Entenküken bis zum Rehkitz und Jungfuchs regt sich neues  Leben.  
Leider trifft es die Tierwelt in unserer Kulturlandschaft von Frühling zu Frühling schwerer – der 
Mensch nutzt die Natur relativ einseitig und zu seinen Vorteilen, wenngleich Jäger und andere 
Naturschützer sich um Ausgleich und Schadensbegrenzung bemühen, wenn sie Nistkästen 
anbringen, Wildäcker anlegen, Einstands- und Rückzugsflächen schaffen oder neue Hecken 
pflanzen.  
 
Allein, alle diese Maßnahmen helfen dem jungen Tierleben nicht auf Dauer, wenn nicht die breite Masse 
der Naturnutzer mitzieht: Auch Sie als Anhänger eines naturbelassenen Lebensraumes sind gefordert, 
bestimmte Verhaltensregeln einzuhalten, sodass wir in der Folge gemeinsam die „Verlierer“ der 
Kulturlandschaft schützend unterstützen und in ihrem Dasein möglichst wenig stören.  
Bleiben Sie also bitte beim Wandern, Joggen oder Nordic-Walken auf den markierten Wegen und 
versuchen Sie, die frühen Morgen- und späten Abendstunden zu meiden. Auch Ihr vierbeiniger 
Freund sollte dabei auf dem Weg und an der Leine bleiben. Der Hund soll durch Ihr falsches 
Verhalten nicht dazu verleitet werden, Jungtiere zu hetzen oder gar zu reißen. Übrigens: Jungwild 
bitte nicht berühren, es handelt sich um keine Findelkinder und die Eltern sind meist nicht weit 
von ihren Schützlingen entfernt!  
 
Hin und wieder taucht die Rechtfertigung auf: „Warum auf das Wild Rücksicht nehmen? Die Jäger 
erschießen es ja sowieso!“  
So ist es nun wirklich nicht! Sicher, Jäger nutzen die Natur im vielfältigen Jagderleben und dazu gehört 
nun einmal auch das Schießen zur Erbeutung von Wildbret als wertvolle natürliche Ressource. Aber diese 
jagdliche Nutzung verlangt umfassendes Wissen über das Wild, dessen Schonzeiten und seine 
Lebensräume und vor allem verständnisvollen Einsatz. Dieser Einsatz ist es auch, dem wir unsere noch 
immer artenreiche Wildtierwelt verdanken.  
Helfen wir also zusammen, dass uns diese erhalten bleibt, denn: Naturliebe und Jagd verpflichten! 
Danke!  
Wenden Sie sich bitte mit Fragen zur Jagd an den OÖ Landesjagdverband unter 07224/20083 oder 
per Email an office@ooeljv.at – oder an die örtliche Jägerschaft!  
 

Wildbret aus Fornach 
Am 1. Mai hat die Schusszeit für Rehwild begonnen 
Wildbret ist ein hochwertiges Produkt aus der Natur. Es ist fast fettfrei und stammt, frisch erlegt aus  
unseren Fornacher Revieren. 
Bei Bedarf kontaktieren Sie bitte die Fornacher Jäger! 
 
Auch Wildunfälle gehören gemeldet! 
Die Jägerschaft bittet Sie bei Wildunfälle  im Gemeindegebiet von Fornach, die zuständigen Jäger 
zu verständigen: 
 
Es sind dies: 
Kahleitner Anton, Feichtenberg 10 Tel. 07682/5322 
Lehner Franz, Feichtenberg 5  Tel. 07682/5269 
Treml Hubert, Röth 5   Tel. 0650/57 17 481 
 
 

Ein Weidmannsdank – Die Fornacher Jägerschaft! 
 

mailto:office@ooeljv.at


 

Impressum:  
Erscheinungsort und Erscheinungspostamt: 4892 Fornach 
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E-Mail: gemeinde@fornach.ooe.gv.at;  Internet: www.fornach.ooe.gv.at
Für den Inhalt verantwortlich, soweit es sich nicht um Fremdbeiträge handelt: Anton Putz  
Druck: Eigenvervielfältigung 
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